
Quelle: AWA 2023

161.000 Leser geben öfter Ratschläge 
und gelten als Experten.

299.000 Leser sind umfassend 
oder selektiv printaffin.

Der typische Mac & i Leser 
ist im Durchschnitt 39,7 Jahre alt.

Der typische Mac & i Leser hat  ein 
durchschnittliches HH-Nettoeinkommen 
von  4.481 Euro.

Unsere Zielgruppen

314.000 Leser pro Ausgabe

Facts 2023

148.000 Leser gehören zu den 
Innovatoren / Trendsettern.

196.000 Leser sind markenaffin – 
bevorzugen bestimmte Marken.

38%  ist hoch gebildet / hat ein 
abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium
(Index 191).

53%  finden, dass es unverwechselbare, 
starke Marken gibt, die beeindrucken. 



Quelle: AWA 2023

Unsere Zielgruppen

53% geben für Hobbies gerne Geld aus.

151.000 Leser planen den Kauf eines 
Smartphones.

Facts 2023

163.000 Leser sind Heavy Reader, 
sie lesen fast alle Seiten und das intensiv.

55% legen großen Wert darauf gründlich 
informiert zu werden, um Hintergründe 
und Zusammenhänge besser zu verstehen.

225.000 Leser wollen in technischen 
Belangen immer auf dem Laufenden 
bleiben (Index 235!).

284.000 Leser entscheiden über den 	
Kauf von Computer/ -zubehör.  

55% zeigen eine hohe Ausgabe-
bereitschaft für technische Geräte 
(wie Computer und Fernseher).

40% erhalten beim  Lesen von Zeitschriften 
immer wieder interessante Anregungen und 
Ideen.

!

49% sind flexibel und lesen längere 
Texte genauso gerne am Bildschirm 
wie auf Papier.

234.000 Leser sind bereit,  für gute 
Qualität mehr zu zahlen.
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  11 Tipps für Fortgeschrittene
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Apple Watch  Kaufberatung: Welche für wen?
  11 Tipps für Fortgeschrittene

  Was sie für Ihre Gesundheit tut

Vorsicht, Datenklau!  Betrug mit der iPhone-PIN
  Apple-ID mit Sicherheits-

schlüsseln schützen

PRAXIS

So profitieren Sie vom neuen HomeKitTime Machine:  Backup, aber richtigWeatherKit und Swift 
Charts in Apps

TESTS

Die besten  Astronomie-AppsDocks und Hubs für mehr AnschlüsseWasserdichte  Kopfhörer
Apple Karten gegen Fahrrad-Navi-Apps

REPORTS

Das bringt Apple Music ClassicalWas Apple sich von Indien versprichtSchnelle Sicherheits-updates von Apple

Entlaufenen Hund orten: GPS-Tracker vs. AirTag
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 PRAXIS

Alte Macs nutzen  
mit ChromeOS Flex
Ihr Unternehmen  
auf Apple Karten
Mehr Produktivität  
mit Alfred für macOS

TESTS

6K-Display:  
Dell statt Apple
Logic Pro und Final  
Cut Pro fürs iPad
Sicheres Zuhause mit 
smarten Kameras

REPORTS

Bike-, Car- und Ride-
Sharing per App
Passwörter ade:  
Was Passkeys leisten
Vertrauenswürdige 
E-Mails mit BIMI

 iOS 17, macOS 14 & watchOS 10

 Was Sie über die Brille wissen müssen
 Wie visionOS funktioniert  
 Erste Eindrücke aus der Praxis

Apple Vision Pro

Was die neuen Systeme bringen

MacBook Air 15“ und  
Mac Studio mit M2 im Test

Erfindet Apple den Computer neu?
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Welcher Mac 

für wen? 
  MacBook, iMac,  

Mac mini, Mac Pro,  

Mac Studio …  

Warten oder kaufen?

TIPPS

Werbung, Cookies & 

Co: Safari-Extensions

Scannen statt tippen: 

Zaubern mit Live Text

iOS 16.4: Web-Apps, 

Kurzbefehle, Emojis

Passbilder mit dem 

iPhone fotografieren

TESTS

USB-C-Sticks:  

128 GByte ab 15 Euro

Geld zurück – Apps  

zur Steuererklärung

10-GBit-Adapter für 

schnelles Ethernet

REPORTS

Die iPhones gegen  

Android-Smartphones

Apple und die Krise: 

Was jetzt geplant ist

AirTag-Klone in  

Apples Wo-ist-Netz
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HomePod 2 im Test, 

alle HomePods aus-

reizen, Probleme lösen 
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macOS 13 

auf alten 

Macs 
  So installieren Sie Ventura,  

obwohl Apple das nicht will

Wo bleibt KI 

bei Siri? 
 ChatGPT, Mid journey & Co. 

  Was Apple  

aufzuholen hat 

Windows auf dem Mac: Betriebssysteme gratis virtualisieren
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Abos: 14.138 (davon 1.790 Digital-Abos)

Ihr Kontakt zu uns: www.macandi.de/media

Facts 2023

Kostenlose Astro-Webseiten

Manche Informationen aus kostenpflichti-
gen Apps liefern die aufgeführten Websei-
ten gratis. Alle Links finden Sie klickbar unter 
dem Webcode am Ende des Artikels.

https://app.photoephemeris.com/: Diese 
Seite bietet nach einer kostenlosen Regis-
trierung viele der Funktionen der korrespon-
dierenden Kauf-App (TPE). So können Sie 
auch hier die Auf- und Untergangszeiten 
von Sonne und Mond sowie die verschiede-
nen Dämmerungsphasen für einen konkre-
ten Standort ermitteln und Entfernungen 
messen. Was neben der AR-Ansicht fehlt, ist 
eine integrierte Lichtverschmutzungskarte 
(die Sie jedoch auf der nächsten vorgestell-
ten Website finden können) sowie die Milch-
straßenfunktion. Letztere lässt sich zwar 
zusammen mit ein paar anderen Features 
über ein Pro-Abo für 35 € pro Jahr ergänzen, 
allerdings wäre hierfür der einmalige Kauf 
der TPE-App deutlich kostengünstiger. Wei-
tere Empfehlungen, wie iPhone und iPad 
beim Fotografieren helfen, finden Sie in Mac 
& i Heft 5/2022, S. 88 und auf heise+.

https://djlorenz.github.io/astronomy/
lp2020/overlay/dark.html: Diese schlichte 
und angenehm werbefreie Lichtverschmut-
zungskarte auf Basis recht aktueller Satelli-
tendaten aus dem Jahr 2020 ermöglicht das 
schnelle Finden dunkler Orte für die Astro-
fotografie oder -beobachtung. Verschiedene 
Farben stellen dabei die unterschiedlichen 
Klassen der Himmelshelligkeit dar, wobei Rot, 
Orange und Gelb für stark lichtverschmutzte 
Gebiete stehen, Grün, Blau und Grau für einen 

eher dunklen Himmel. Sie hilft dabei, nicht 
nur den Einfluss künstlichen Lichts am jewei-
ligen Standort zu berücksichtigen, sondern 
auch die durchaus mehr als 120 Kilometer 
weit sichtbare Lichtglocke großer Städte.

https://www.polarlicht-vorhersage.de/:  
Zwar selten, aber in den nächsten Jahren 
nicht unmöglich, ist eine Polarlichtsichtung 
oder -fotografie in Deutschland. Diese Seite 
liefert alle dazu nötigen Informationen in-
klusive einer Wahrscheinlichkeit aufgrund 
verschiedener Messwerte, eines Verweises 
auf das Polarlichtarchiv mit der letzten Sich-
tung sowie einer nützlichen Linksammlung. 
Interessierte finden hier außerdem diverse 
Diagramme zur Polarlichtaktivität.

https://www.timeanddate.de/astronomie/: 
Diese umfangreiche Webseite stellt für einen 
zu definierenden Ort viele Daten zu Sonnen-
zeiten, Mondphasen, Nachthimmel und 
 Meteorschauern dar. Alle Sonnen- und 
Mondfinsternisse der nächsten zehn Jahre 
bekommen Sie inklusive Details und einer 
kleinen Vorschau unter „Finsternisse“ aufge-
listet. Wer zum Beispiel Start und Ende für die 
astronomische, nautische oder bürgerliche 
Dämmerung an seinem Urlaubsort wissen 
will, findet sie hier, muss aber mit kleinen 
Werbeeinblendungen zurechtkommen.

https://www.heavens-above.com/:  Auf 
dieser Webseite lassen sich für einen wähl-
baren Ort zu einem definierbaren Zeitpunkt 
detaillierte Sternenkarten generieren, auf 
denen beispielsweise überfliegende Satel-

liten abgebildet werden. Sie bietet aber 
auch Informationen zu aktuell sichtbaren 
Kometen, Asteroiden und Planeten. Als 
 Alternative zu Sternen- / Planetariums-Apps 
sind solche Aufsuchkarten sehr hilfreich, 
beispielsweise, wenn ein Komet mal nicht 
in der Sternen-App dargestellt wird. Auch 
hier muss man mit Werbeeinblendungen 
leben.

https://www.meteoblue.com/de/wetter/
outdoorsports/seeing:  Diese häufig in 
Astronomiekreisen genutzte Webseite 
zeigt nicht nur eine Vorhersage der Bewöl-
kung, sondern auch das zu erwartende 
„Seeing“ (das Maß der Bildunschärfe durch 
Luftunruhe) für die nächsten drei Tage an. 
Die spezielle Funktion dahinter („Astrono-
my Seeing“) ist in der gleichnamigen App 
nicht verfügbar, weshalb wir die Nutzung 
der Webseite empfehlen. Sie können auch 
Mondphasen sowie Auf- und Untergangs-
zeiten von Sonne und Mond für den ge-
wählten Standort ablesen.

https://www.ventusky.com/de:  Ventusky 
gibt es als kostenpflichtige Wetter-App, aber 
auch als kostenfreie Web-Version. Übersicht-
lich können Sie hier verschiedene Wetter-
daten einblenden, wobei für Astronomen 
sicher die Bewölkung und der Taupunkt (zu 
finden unter „Luftfeuchtigkeit“) am interes-
santesten sind. Unterschreitet die Lufttem-
peratur diesen Taupunkt, so bildet sich Tau 
auf der Linse des Teleskops oder Fotoobjek-
tivs, dem man mit einer Heizmanschette ent-
gegenwirken kann.

Katja Seidel ist Fotografin, Autorin und Trainerin mit großer Leidenschaft für Astro-Fotografie. In Workshops gibt 
sie ihr Wissen an andere Fotobegeisterte weiter, etwa, wie sich Motive am Nachthimmel festhalten lassen. Diesem 
Motto folgt auch ihr Buch „Astrofotografie – Spektakuläre Bilder ohne Spezialequipment“ mit vielen Anleitungen, 
auch für die vorgestellten Astro-Apps. Das Buch ist in der 3. Auflage im Rheinwerk-Verlag erschienen. In ihrem Blog 
(https://www.nacht-lichter.de) finden Sie zudem Test- und Reiseberichte rund um die Astrofotografie.
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Auch bei einem niedrigen  
KP-Index lassen sich im 

hohen Norden manchmal 
spektakuläre Polarlichter 

beobachten.

Ihre Meinung, Zusatzmaterial, Webcode: mac-and-i.de/wz4t

Fazit
Wie heißen wohl die drei Sterne, die ich an  
Winterabenden am südlichen Himmel 
sehen kann? Sie gehören zum Sternbild 
Orion. Mit dem kostenlosen Sky Guide 
kann jeder Anfänger ohne Vorkenntnisse 
sofort loslegen und erfährt die Namen von 

Planeten, Sternen, Meteoren und Himmels-
objekten, indem er sein iPhone nach oben 
hält. Man kann auch Namen wie „Polar-
stern“ eingeben und die App führt einen 
per Pfeil zu ihm. Mehr Informationen und 
Simulationen anderer Zeiten und Orte er-

hält man mit Photographer’s Ephemeris. 
Für die perfekte Planung sollten insbeson-
dere Fotografen in Planit Pro investieren. 
Beide kosten jeweils zwölf Euro – eine über-
schaubare Summe für das private Plane-
tarium. (jes)Fo

to
: K
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Ergänzende Apps

Neben den Haupt-Apps für die Astrobeob-
achtung und -fotografie gibt es weitere gute 
Hilfsmittel, von denen wir einige kostenlose 
Exemplare vorstellen.

Northern Lights Aurora Alerts: Pla-
nen Sie eine Polarlichtreise in den 
hohen Norden, kann diese eng-

lischsprachige App Ihnen mit der Vorhersage 
des sogenannten KP-Index (planetarische 
Kennziffer) einen Anhaltspunkt geben. Je 
höher der Wert, desto stärker die geomagne-
tische Aktivität und somit die Polarlichtwahr-
scheinlichkeit. Verlassen Sie sich in diesen 
Breitengraden jedoch nicht allein auf diesen 
Wert, sondern schauen besser von Zeit zu 
Zeit vor die Tür oder in Live-Webcams in der 
Nähe. Eine gute Adresse ist hier beispielswei-
se https://lightsoverlapland.com/aurora-
webcam/. Erfahrenen Polarlichtjägern bietet 
die App darüber hinaus weitere Diagramme 
mit relevanten Messwerten.

ISS Spotter: Wollen Sie detaillier-
tere Informationen zur ISS als in 
Sky Guide erhalten, eignet sich 

diese werbefreie App. Sie zeigt Überflüge 
der nächsten Tage für den aktuellen oder 
einen beliebigen anderen Standort an, in-
klusive der genauen Zeit, Entfernung, Him-
melsrichtung und Helligkeit. Ein Kompass 
hilft bei der Planung vor Ort und ein Alarm 
bei der Erinnerung an den nächsten Über-
flug.

Celestron StarSense Explorer: 
Die App macht Ihr iPhone quasi 
zum Bildschirm eines StarSense- 

Explorer-Teleskops vom gleichen Hersteller. 
Dabei wird das Smartphone über eine  
Dockingstation mit dem Teleskop verbun-
den und analysiert anhand der Sternenmus-
ter am Himmel die aktuelle Ausrichtung des 
Teleskops. Ähnlich wie in Sternen-Apps   
à la Sky Guide werden Ihnen nun Richtungs-
pfeile angezeigt, um Ihr Teleskop auf das 
gewünschte Objekt zu richten. Da diese App 
die Sternenmuster durch die Kamera des 
Smartphones erkennt (das sogenannte Plate  
Solving), ist sie präziser als andere AR-Apps 
auf Basis der Smartphone-Sensoren. Ohne 
ein entsprechendes Teleskop des Herstellers  

bietet die App hingegen wenig Mehrwert. 
Ein solches kostet mindestens 300 Euro.

NASA: Alles rund um die „National 
Aeronautics and Space Administra-
tion“ finden Sie in dieser App. 

Neben aktuellen Tweets, Podcasts, Videos 
und Bildern lassen sich damit auch 3D- 
Modelle bekannter Satelliten, Weltraumtele-
skope oder Rover per Augmented Reality im 
eigenen Wohnzimmer „platzieren“ und be-
trachten. Je nach aktueller Position können 
Sie in der App auch einen Live-Blick von der 
ISS auf die Erde werfen.

WetterOnline: Die App bietet 
neben den zu erwartenden Tempe-
raturwerten ein auf Echtzeitdaten 

basierendes Wetterradar, das Wolken und 
Niederschlag wie Regen oder Schnee für die 
nächste Stunde recht zuverlässig anzeigt, was 
sich auch nachts für die störungsfreie Ster-
nenbeobachtung nutzen lässt. Mit ein wenig 
Werbung muss man dabei leben, es sei denn, 
man ist bereit, knapp 30 Euro für die Pro- 
Version zu zahlen.
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